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Marktgemeinde Blindenmarkt 
3372 Blindenmarkt, Hauptstraße 17   Bezirk Melk   Land Niederösterreich 

E-Mail: gemeindeamt@blindenmarkt.gv.at, Homepage: www.blindenmarkt.gv.at 
Parteienverkehr: Mo 8 bis 12 Uhr u. 15 bis 19 Uhr; Di - Fr  8 bis 12 Uhr 

Tel: 07473/2217-0, Fax: 07473/2217-19 
 

BÜRGERINFORMATION 
Jahrgang 2008  Nr. 8 der Marktgemeinde Blindenmarkt 25.07.2008 

 

Liebe Blindenmarkterinnen und Blindenmarkter! 
 
 

ZZuussaammmmeennffaassssuunngg  GGeemmeeiinnddeerraattssssiittzzuunngg  
 

 
 

In der Gemeinderatssitzung vom 14.7.2008 wurde folgendes behandelt: 
 
TOP 2: Gebarungsprüfbericht 

 

Der Bericht des Prüfungsausschusses vom 30. Juni 2008 wurde vom Obmann 
des Prüfungsausschusses GR Markus Schauer verlesen und vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen. 
 
TOP 3: Nachbesetzung und Angelobung 

 

Aufgrund des Ausscheidens von Herrn Hartwig Jedlicka musste das 
freigewordene GR-Mandat nachbesetzt werden. Herr Reinhard Schuster, 
Atzelsdorferstraße 3/1/7, 3372 Blindenmarkt, wurde von der SPÖ Blindenmarkt 
namhaft gemacht und von Bgm. Franz Wurzer als neues Gemeinderatsmitglied 
angelobt. 
 
TOP 4: Wahl von zwei geschäftsführenden Gemeinderäten u. Nachbesetzung GR-Ausschüsse 

 

Als Vertrauenspersonen für die Ergänzungswahl der Gemeindevorstandsmitglieder wurden Herr GR 
Harald Wimmer (ÖVP) und Herr GR Alfred Kühhaas (FPÖ) bestimmt. 
Bgm. Franz Wurzer verlas die Wahlvorschläge der SPÖ, indem die Gemeinderäte Thomas 
Leitsberger und Johann Geisler als geschäftsführende Gemeinderäte vorgeschlagen wurden. Nach 
Durchführung der beiden Wahlen mittels Stimmzettel und Verlesung der Abstimmungsergebnisse 
erklärten Thomas Leitsberger und Johann Geisler auf Befragen durch den Bürgermeister, die Wahl 
anzunehmen und bedankten sich für das ihnen entgegengebrachte Vertrauen. 

Weiters wurde von Herrn Bgm. Franz Wurzer berichtet und vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen, dass für die Nachbesetzung der freigewordenen Gemeinderatsausschüsse seitens der 
SPÖ folgende Personen namhaft gemacht wurden: 

Thomas Leitsberger (Bau- und Infrastrukturausschuss, Wirtschaftsausschuss u.Hauptschulausschuss)  
Johann Geisler  (Sozialausschuss) und  
Markus Schauer (Gesundheitsausschuss) 
 
TOP 5: Auftragsvergabe Einzelgewerbe Kindergartenprovisorium Hauptstraße 24 

 

Bgm. Franz Wurzer berichtete über den vorliegenden Prüfbericht zur Ausschreibung der 
Umbauarbeiten im Kindergartenprovisorium Hauptstraße 24 und stellte den Antrag, der Gemeinderat 
der Marktgemeinde Blindenmarkt möge die Auftragserteilung an die im Prüfbericht von Baumeister 
Franz Weidenhöfer angeführten Billigstbieter hinsichtlich Baumeisterarbeiten, Elektroinstallation, 
Haustechnik, Alu-Portal, Trockenbau, Bodenleger – Linol, WC – Trennwände, Fliesenleger, 
Malerarbeiten, Kunststofffenster u. Tischlerarbeiten erteilen. Die Gesamtkosten für die geplanten 
Umbauarbeiten betragen  € 122.922,86 (ohne Ust. und Regie).  

Der Antrag wurde seitens des Gemeinderates angenommen. 

 
 

 

Amtliche Mitteilung                                    Zugestellt durch Post.at 
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Wechsel bei SPÖ-Führung  
 

Der Obmann der Sozialdemokratischen Partei Hartwig Jedlicka ist aus privaten Gründen aus all 
seinen Ämtern innerhalb der Partei und der Gemeinde zurückgetreten. Bis zur Wahl des neuen 
Obmanns übernimmt Thomas Leitsberger alle Geschäfte der Partei.  

 

Als Ersatz für den zurückgetretenen Obmann rückt Reinhard Schuster in den Gemeinderat nach 
und Johann Geisler übernimmt das durch den Rücktritt frei gewordenen Mandat als 
Gemeindevorstand, sowie das Sozialressort. Da auch Hubert Eder als geschäftsführender 
Gemeinderat zurückgetreten ist, übernimmt Thomas Leitsberger dessen Aufgaben im 
Wirtschaftsressort. 

 

Die Sozialdemokratische Partei bedankt sich bei Hartwig Jedlicka für seine langjährige Tätigkeit für 
die Partei und wünscht ihm alles Gute für seine weitere Zukunft außerhalb der Politik. 
 

Reinhard Schuster      Thomas Leitsberger        Johann Geisler 

     neuer GR                neuer GGR          neuer GGR 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marktgemeinde Blindenmarkt dankt GGR Jedlicka 

 
Hartwig Jedlicka war in seiner 18-jährigen Gemeindelaufbahn von:  
 
1990 bis 1994 Gemeinderat  
1994 bis 2008 geschäftsführender Gemeinderat 
sowie Mitglied in diversen Ausschüssen (Umweltausschuss, 
Hauptschulausschuss, Bauausschuss, Wirtschaftsausschuss) 
 zuletzt Obmann des Sozialausschusses. 
 
Der Bürgermeister und der Gemeinderat bedanken sich im Namen der 
Marktgemeinde Blindenmarkt bei Herrn Hartwig Jedlicka für seine 18-jährige 
Tätigkeit sowie für sein Bemühen und seine aktive Mitarbeit in und um das 
Gemeindegeschehen in Blindenmarkt und wünschen ihm auf seinem weiteren 
Lebensweg viel Glück und alles Gute! 

 
 

Einladung zur Bergmesse 
 
 

Am Sonntag, 3. August 2008, findet auf der Laussabauernalm am Hengstpass eine Bergmesse 
des Alpenvereins statt.  
Abfahrt: 9 Uhr beim Rathaus Blindenmarkt, 
Ankunft Hengstpass: ca. 11 Uhr.  
Nach der Bergmesse: Mittagessen und Aufenthalt auf der Alm. 
Wandermöglichkeit! Bei Schlechtwetter feiern wir die Hl. Messe in der Hütte.  
 
Preise für Busfahrt: OEAV-Mitglieder EUR 13,- / Gäste EUR 18,- 

 

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei: 
Obmann Johann Holzapfel unter Tel.: 6443 oder Hedwig Steinkellner unter Tel.: 2277 
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Wer haftet wenn Emma und Paula wüten? 
 

Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie über Gründe informieren, warum es manchmal 

notwendig ist, Bäume zu fällen. Wenn Bäume umstürzen, gibt es nämlich immer wieder 

Diskussionen über die Haftung.  
 

Durch die jüngsten Sturmereignisse, verbunden mit einem tragischen 
Todesfall in St. Pölten, hat das Thema wieder an Aktualität gewonnen. 
Es wächst die Unsicherheit der Gemeinden und es stellt sich dabei die 
Frage, wofür wirklich gehaftet wird und welche Maßnahmen man 
setzen muss. 
Die Haftungsgrundlage findet sich im §1319 ABGB, der sogenannten 
Gebäudehalterhaftung, die von der Judikatur analog auch auf 
umstürzende Bäume und herab fallende Äste anzuwenden ist. 
Demnach haftet ein Baumbesitzer, wenn ein Schadensereignis die 
Folge des mangelhaften Zustandes des Baumes ist und er nicht 
beweisen kann, dass er alle Maßnahmen zur Abwendung der Gefahr 
erforderliche Sorgfalt aufgewendet hat. Aus diesem Grund sind 
Schutzvorkehrungen und Kontrollmaßnahmen erforderlich.  
Die Haftung eines Baumbesitzers setzt die Erkennbarkeit und die 
Vorhersehbarkeit der Gefahr voraus. 
Den Gemeinden wird allerdings von der Judikatur gegenüber der Allgemeinheit eine besondere 
Verantwortung auferlegt. Dies gilt umso mehr, wenn sich Bäume an exponierten Standorten an wie 
z.B. am Schulhof, beim Kindergarten, in Alleen, Parkanlagen, direkt an der Straße oder auf Parkplätzen 
befinden. 
Grundsätzlich ist eine Sichtkontrolle vom Boden aus ausreichend, außer es wären besondere Umstände 
bekannt, die möglicherweise eine Beschädigung eines Baumes herbeigeführt haben, die nach außen 
nicht sichtbar ist. Die Häufigkeit der Sichtkontrollen ist von Alter und Art der Bäume abhängig. 
Angestrebt wird eine jährliche Kontrolle im Verkehrsbereich um zusätzliche Verkehrsunfälle zu 
vermeiden. Weichhölzer wie Pappeln, Kastanien, Weiden, Linden und Ulmen sollten öfters kontrolliert 
werden als Harthölzer, da diese nicht so stabil sind. Wenn die Sichtkontrolle bei Bäumen Schäden 
aufzeigt, bedarf es einer eingehenden fachmännischen Untersuchung. Gleiches ergibt sich bei sehr alten 
Bäumen.  

Weiters stellt sich immer wieder 
die Frage, ob – insbesondere bei 
sehr großen Bäumen oder bei in 
den Straßenraum ragenden 
Ästen – nicht vorbeugend 
Maßnahmen getroffen werden 
müssen, die das Umstürzen oder 
Abbrechen von an sich 
gesunden Bäumen und Ästen 
verhindern. 
Eine Verpflichtung dafür besteht 
zwar laut Judikatur im 
Allgemeinen nicht, aber in 
Ausnahmefällen wird eine 
Verpflichtung zur Beschneidung 
aber zu bejahen sein.  

Abschließend kann man sagen, dass Bäume nie absolut sicher sein können und ein bestimmtes 
Restrisiko auch bei gesunden Bäumen als Teil des allgemeinen Lebensrisikos in Kauf genommen 
werden muss, jedoch sollte das Thema „Bäume“ von den Gemeinden nicht auf die leichte Schulter 
genommen werden und keinesfalls sollte die Gemeinde aus Angst und getrieben von Grünidealisten vor 
Baumkontrollen bzw. bei festgestellten Risikobäumen vor deren Entfernung zurückscheuen, da 
ansonsten umfangreiche Haftungen schlagend werden können.   



MMMaaarrrkkktttgggeeemmmeeeiiinnndddeee   BBBllliiinnndddeeennnmmmaaarrrkkkttt   ---   BBBüüürrrgggeeerrriiinnnfffooo        Seite 4 

Gratulation zum 80. Geburtstag 
 

Der aus Griechenland stammende Ybbser Malermeister 
Konstantin „Kurt“ Triantafyllu feierte seinen 80. Geburtstag. 
Jahrzehntelang war er aktiver Musiker der Jugend- und 
Trachtenkapelle Blindenmarkt und ist derzeit noch bei der 
Musikkapelle der Brauerei Wieselburg im Einsatz. Auch das Rote 
Kreuz verdankt dem vielseitigen Jubilar, der 52 Erste-Hilfe-Kurse 
durchführte, sehr viel. 
 

Bald wurden seine Mitmenschen auf das künstlerische Talent 
Triantafyllus aufmerksam. Mit seinem außergewöhnlich starken 
Farbempfinden und seinem großartigen künstlerischen 
Einfühlungsvermögen gestaltete der Ybbser viele Fassaden im 
Most-, Wald- und Mühlviertel. Neben der Wandmalerei schuf er 
noch viele weitere Kunstwerke. Auch in Blindenmarkt hat der 
Familienvater hervorragende Werke geschaffen. Insbesondere 
der neue Volksaltar in der Pfarrkirche, das neue 
Gemeindewappen in Aquarell und Ätzgravur, die große 
Wander- und Orientierungstafel bei der Raiffeisenkasse und die 
Fahnenstandarte der Jugend- und Trachtenkapelle sind Zierden 
in der Fremdenverkehrsgemeinde. 
 

Trotz seines fortgeschrittenen Alters ist der bescheidene 
Malermeister noch immer als Künstler und Musiker aktiv. Große 
Freude bereiten ihm auch seine Gattin Traudi, seine Söhne, sein 
Wohnhaus samt Garten und sein Hund.  

 

Die Marktgemeinde Blindenmarkt gratuliert recht herzlich! 

 
 

Ein Betrieb stellt sich vor…Arttex 
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Kinder Ferienspiele 2008 – Programm für August 
 

1. August 2008   Spielebus der Kinderwelt NÖ 
Hauptplatz Blindenmarkt  - Kindergarten II       von 10 Uhr bis 17 Uhr 
Im Rahmen des Restlfestes wird den Kindern ein tolles Kinderprogramm geboten. 
        x Schatzsuche im Sandhaufen 
        x Luftburg, Kinderschminken, Pedalos, Stelzen, Spielebox,.. 
Anmeldung u. Auskunft bei:   
Fr. Luise Lechner unter Tel.: 0664 8307228 

 

8. August 2008     Erlebnisfahrt mit dem Traktor 
 Treffpunkt  14 Uhr  Hauptplatz Blindenmarkt 
        x Eine Fahrt mit zahlreichen Überraschungen 
        x Gemeinsamer Spaß beim Spielen u. Feiern 
Anmeldung u. Auskunft bei: 
Fr. Luise Lechner unter Tel.: 0664 8307228                                

 

13. August 2008   Multi-Erlebnis-Wandertag 
Treffpunkt VS Blindenmarkt , 9 Uhr    
        x  Fußwanderung zur Ybbsbrücke Günzing 
        x  Bade-, Grill- u. Spielespaß  am Ybbsstrand 
Anmeldung u. Auskunft bei:  
Fr. Heidi Fahrnberger unter Tel.: 0650 6449609 

 

23. August 2008 "Unterwegs durch Wald und Flur -  in aller Fruah!“ 
Treffpunkt:  Pressl-Hof in Krahof         6 Uhr morgens 
Eine Morgenwanderung für Familien mit anschließendem Frühstück in Krahof Nr. 3! 
        x  Spielerisch die Natur entdecken 
        x  begleitet durch einen ortskundigen Jäger 
Anmeldung u. Organisation: 
Martina Plöckl/ Judith Christoph   Tel.: 07473 66637 

 

Voralpen Classic - Oldtimer Rallye 8. – 9. August 2008 
 

Der Automobilclub Classic-Cars and more veranstaltet heuer 
zum 7. Mal die sehr familär organisierte Oldtimer-Rallye 
Voralpen Classic. Das Oldtimer-Event im Herzen 
Niederösterreichs besticht durch seine sportliche Ausrichtung 
legt dabei aber größten Wert auf ausreichend Zeit für ein 
gemütliches Miteinander. 
 
Während der 2-tägigen Veranstaltung werden rund 500 km 
zurückgelegt. Auch heuer führt die Strecke wieder durch 
Blindenmarkt (Zufahrt Sportplatz – Oldtimerhalle), wo am 
Samstag, 9. August 2008 um 11:30 Uhr eine Sonderprüfung 
stattfindet. 
 
Die Blindenmarkter Bevölkerung ist dazu herzlichst 
eingeladen! 
 
 

Die Route am Freitag (8.8.2008): 
Purgstall/Erlauf – Randegg - Waidhofen/Ybbs – Opponitz - Hollenstein/Ybbs - Lassing - Göstling/Ybbs 
- Lunz am See – Gaming - Scheibbs – Ruprechtshofen – Marbach - Oberegging. Nach dem 
Zieleinlauf bei der A1 – Autobahnabfahrt Ybbs erwartet die Teilnehmer ein australisches Barbecue im 
Outback Roadhouse. 
 
Die Samstags-Route (9.8.2008): 
 Purgstall/Erlauf – Randegg – Neuhofen/Ybbs -  St. Peter in der Au – Haag – Strengberg – Ardagger 
Stift – Blindenmarkt – Petzenkirchen – Ruprechtshofen – Kirnberg/Melk – St. Anton/Jessnitz – 
Erlaufboden – Mitterbach/Erlaufsee -  Lackenhof – Gaming – Purgstall/Erlauf, wo bei entspannter 
Atmosphäre die Siegerehrung stattfindet. 

Hinweis: Aus organisatorischen Gründen 
ersuchen wir um rechtzeitige Anmeldungen der 
Kinder für die jeweiligen Veranstaltungen! 
Wir bedanken uns bei allen Vereinen und 
Organisationen für ihre Unterstützung und 
Bereitschaft dieses Ferienprogramm 
mitzugestalten! 

Die Veranstalter freuen sich auf  
eine rege Teilnahme! 

 

Franz WALTER  Luise Lechner 

Obmann des Vereines          Teamleiter Team 5         
„GEMEINSAM   Veranstaltung, 
für Blindenmarkt“                    Kultur, Aktivitäten       
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Kasperltheater 
  

Mit der Aufführung eines 
Kasperltheaters zum Abschluss des 
Kindergartenjahres überraschten die 
Mütter des Elternbeirates die Kinder 
vom Kindergarten Blindenmarkt II. 
Unter dem Motto „Schön ist es auf der 
Welt zu sein…“ halfen die Kinder dem 
Kasperl das verschwundene Lachen 
der Prinzessin wieder zu finden und 
alles zu einem guten Ende zu führen. 
 
Die Kinder und das Team vom 
Kindergarten II bedanken sich beim 
Elternbeirat des Kindergartens II 
sehr herzlich für die aktive 
Unterstützung bei verschiedenen 
Aktivitäten während des 
Kindergartenjahres. 

 

Auf dem Foto von links nach rechts: Kinderbetreuerin Pfeiffer Rosemarie, 

Elternbeirat Wagner Nicole und Elser Karin, Springerin Faux Andrea, Elternbeirat 

Mahrhofer Regina und die Kinder des Kindergartens Blindenmarkt II.   
 

Brückenfest AUF/IN und UNTER der Donaubrücke 
 

Ein absolut einzigartiges Ereignis erleben Besucher des Donaubrückenfestes zwischen Ardagger und 
Grein am 2. August 2008 zwischen 19 und 24 Uhr. Eine Mega Licht- und Performanceshow IN der 
Brücke, Unterhaltung mit Lifemusik und Showprogramm AUF der Brücke und ein literarischer 
Fährentransfer UNTER der Brücke lassen die Brücke beim Fest der Begegnung zwischen NÖ und OÖ 
in fulminanter Weise erstrahlen. Neben den allseits bekannten Mostviertler Birnbeitler werden 
Musikgruppen für die Jugend (Dreaded Downfall und Time Till 40), aber auch für die etwas ältere 
Generation sowie für Volksmusikliebhaber das Publikum unterhalten: Musikkapellen Kollmitzberg, 
Ardagger Markt und Stadtkapelle Grein, Musikkapelle Saxen, Straßenmusik Buck, 
Ziehharmonikaduett Eder, Volkstanzgruppe Grein, Katastrophentrio und Jagdhornbläser 
Stephanshart. 
Ein Festakt und abschließendes Feuerwerk der Superlative sollen das Fest der Begegnung zu einem 
unvergesslich schönen Abend werden lassen. 
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Kindergarten Kautsch 
 

 
Am 30. Juni 2008 war Baubeginn in der 
Hauptstraße 24, Fam. Kautsch, für den vom 
Blindenmarkter Gemeinderat beschlossenen 
provisorischen Kindergarten.  
 
Auf dem Foto von links nach rechts: 
Baumeister Franz Weidenhöfer als Planer, Polier 
Herbert Würfel von der Fa. Pöchhacker aus 
Ybbs/Donau  und Baureferent Vize-Bgm.  Alfred 
Heigl von der Marktgemeinde Blindenmarkt, die 
Detailbesprechungen an Ort und Stelle 
durchführten. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Oldtimer Traktorentreffen 
 

 

Am 6. Juli 2008 fand in Winklarn das Straußenhoffest statt, bei welchem ein Oldtimer 
Traktorentreffen organisiert wurde. Der Oldtimerverein Blindenmarkt trat mit der „Größten Gruppe“, 
nämlich  25 Traktoren an. In den Wertungen „Kleinster Traktor“, BJ 1957, Marke Holder 8, 
Sonderumbau, Fahrer: Helmreich Gregor und dem „Ältesten Traktor“, BJ 1933, Marke Swoboda, 
Fahrer: Bemmer Rudolf ging der Titel ebenfalls nach Blindenmarkt. Bei einer 
gemeinsamen Rundfahrt konnten die Fahrzeuge bestaunt werden. 

 
Am Bild von links nach rechts: 

Johann Steinkellner, Daniela Koller, Gregor Helmreich, Heinz Ramler, Rudolf Bemmer, 

Josef Limbacher, Carina Danzinger, Franz Danzinger, Manuel Danzinger, Philipp 

Bemmer, Manfred Kamleitner, Manuela Danzinger, Friedrich Ebner, Kerstin Danzinger 

und Koller Hermann 
 

Einladung zur Enkerlfahrt 

 
Der Pensionistenverband Blindenmarkt lädt zur traditionellen 
Enkerlfahrt am 12. August 2008 nach Wien, Tiergarten 
Schönbrunn, herzlich ein. Abfahrt 9:00 Uhr vom Rathaus 
Blindenmarkt. Nähere Auskunft erhalten Sie beim Vorsitzenden: 
Johann Waczek unter Tel.: 2863. 
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PTS – Ausflug in die Steiermark 
 
 

Die Schüler der PTS verbrachten einige unterhaltsame 
Tage bei ihrem letzten gemeinsamen Ausflug in die 
Steiermark.  
 
Am Erzberg fuhren wir ins Berginnere, um die harte und 
gefährliche Arbeit im ehemaligen Bergwerk zu erkunden. 
Nach einem kurzen Zwischenstopp in Graz durften wir 
bei Radio Steiermark, einem kleinen privaten 
Regionalsender, den Mitarbeitern bei ihrer 
abwechslungsreichen Tätigkeit über die Schulter 
schauen. Vor dem Kinobesuch (Indiana Jones) 
bezogen wir das bequeme, freundlich eingerichtete 
Quartier in der Nähe von Bruck an der Mur.  

 
Der zweite Tag begann mit der Besichtigung der 
Lurgrotte in Peggau. Während des Mittagessens 
auf dem Schöckl – wir warteten wieder einmal auf 
Wetterbesserung – freuten sich schon alle auf 
rasante Abfahrten auf der Sommerrodelbahn. Die 
Zeit bis zum spannenden EM – Spiel der 
Österreicher am Abend überbrückten wir beim 
Kegeln.  

 

Den Vormittag unseres dritten Reisetages 
verbrachten wir im Klettergarten Gröbming, der bei 
kaltem Regenwetter nicht gerade einladend wirkte. 
Die meisten Schüler trauten sich trotzdem - gut 
gesichert - in die schwindelnden Höhen und ließen sich mit dem „Flying Fox“ in die Tiefe fallen.  
 

Auch die begleitenden Lehrer und Lehrerinnen konnten diese Tage genießen, da sich die Schüler und 
Schülerinnen von ihrer höflichen, freundlichen und interessierten Seite zeigten.  
 

Woche in Spital am Pyhrn 
 

Die 14 Knaben und 11 Mädchen der Musikklasse 1c 
verbrachten eine unvergessliche Woche in Spital am 
Pyhrn. Entspannung genossen wir entlang der 
zweitlängsten Klamm Österreichs - der 
Vogelsangklamm – rund um die Wurzeralm und  
auch im Gleinkersee. Wanderungen, Singen, 
Tanzen, Musizieren und auch Schwimmen und 
Fußball zählten zu den täglichen Programmpunkten. 
Dass die EM Spiele nicht ganz unsere Erwartungen 
trafen konnte die Stimmung nicht trüben, denn wir 
wurden mit sommerlichem Wetter und köstlichem 
Essen aus der Hotelküche „ Freunde der Natur“ 
verwöhnt, sodass sich jeder von uns rund um die Uhr 
wohl fühlte.  
 

 

 

Scharfe Preistage - Einladung zum 14. Restlfest 
 

 

Am 1. und 2. August 2008 findet das Restlfest in Blindenmarkt statt. In 
Zusammenarbeit mit der NÖ Kinderwelt werden auch wieder viele Attraktionen 

für Kinder geboten (Hüpfburg, Riesensandhaufen, ...). 
Die Blindenmarkter Wirtschaftsbetriebe und Gemeinsam für Blindenmarkt 

freuen sich auf Ihr  Kommen! 
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Exkursion der 3A nach Wien 

 
Die Schüler der 3A Klasse besuchten am 6. Juni 2008 
gemeinsam mit ihren Klassenvorständen Franz und Marianne 
Amon die außergewöhnliche Ausstellung „Dialog im Dunkeln“, 
bei der es garantiert nichts zu sehen, dafür aber viel zu 
entdecken gab. Die Schüler wurden in Kleingruppen von blinden 
oder stark sehbehinderten Guides durch vollkommen lichtlose 
Räume geführt. Dieser Parcours forderte alle Sinne und 
ermöglichte einen offenen Dialog ohne Vorurteile zwischen 
Sehenden und Nichtsehenden. Darüber hinaus konnte dieses 
prägenden Erlebnis die Sinne für Fairness, soziale Kompetenz, 
Grenzen und Achtsamkeit schärfen. Die Schüler wurden im 
Unterricht auf die Begegnung und den Austausch von Menschen 
mit und ohne Behinderung so wie das Erleben mit allen Sinnen 
gut vorbereitet, sodass es für sie eine wirklich tolle Erfahrung 
war. 
Der zweite Programmpunkt der Wienexkursion war eine 
Rätselrallye im Technischen Museum. Die Schüler mussten  
gemeinsam mit einem Partner verschiedene Stationen 
bewältigen wie z. B. Experimente selber durchführen und 
dadurch Erkenntnisse gewinnen. 
Die Sieger dieser Rallye erhielten eine Urkunde und 
Salzstangerl gespendet von der Bäckerei Gatscher in 
Blindenmarkt, die beiden ersten, Kronberger Harald und 
Rosenberger Florian wurden sogar mit einem Riesensalzstangerl belohnt. 

 

Wanderkarte Moststraße & Radatlas Moststraße 
 

Sanfte, grüne Hügel und knorrige Birnbäume soweit das Auge reicht. Eine Landschaft wie aus dem 
Bilderbuch. Ein Refugium zum Durchatmen, Durchwandern und Durchfahren. 200 km lang schlängelt 
sich die Moststraße durch das größte geschlossene Birnbaumgebiet Europas und führt dabei in 
dörfliche Idyllen, vorbei an prächtigen Vierkanthöfen, zu gemütlichen Moststraßenwirten und urigen 
Moststraßenheurigen.  

 

Der Tourismusverband Mostviertel hat die schönsten Wanderungen rund um die 
Gemeinden an der Moststraße in einer Mostwanderkarte für Sie 
zusammengestellt, welche am Gemeindeamt zum Preis von EUR 7,-- erhältlich 
ist. Ebenso ist ein Radatlas Moststraße, Radwandern zwischen Donau, Ybbs 
und Enns, mit Radtourenbuch und Karte zum Preis von EUR 11,90 erhältlich.  
 

Schildkröte entlaufen 
 

In der Harlander Straße 12 ist vorige Woche eine kleine Schildkröte entlaufen. Sollte Sie irgendwo 
gefunden werden, bitte bei Frau Mag. Hörmann Marion unter Tel.: 0664/402 45 47 melden.  
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Schwimmwoche in Mariazell 
 

Die Klassen 1A und 1B waren vom 16. - 20. Juni 2008 auf Schwimmwoche in Mariazell und 
durften sich überdurchschnittlicher Leistungen erfreuen. Sie haben sich nicht nur im 50 Meter-
Schwimmen tapfer geschlagen, sondern hatten auch beim Erfüllen der Leistungskriterien für die 
Schwimmabzeichen kein Problem.  
Leitung: Laaber Eva; Das Team: Ronegger Erich, Holzer Hubert, Kürner Christina und  Wagner Edith 
Alle Schüler verbesserten sich im Schwimmen enorm. Unser Nichtschwimmer schafften am Freitag 
auch eine ganze Länge. 

  
Das weitere Programm:  
Die Lebzelterei und Wachszieherei sind 
ein großer Anziehungspunkt für 
Schulgruppen. Den Schülern wird die Kunst 
des Lebkuchenbackens näher gebracht und 
bei der Verzierung der Herzen wird auch 
fest mitgeholfen. In der Wachszieherei 
erlernen die Schüler das Kerzendrehen mit 
echtem Bienenwachs.  
 
Das Holzknechtland: 
Unvergesslich der Besuch beim 
einzigartigen Holzknechtland auf der 
Mariazeller Bürgeralpe in 1.300 m Höhe. 
Hier werden Arbeitsvorgänge der 
Forstwirtschaft aus längst vergangener Zeit 

mit teilweise mechanischen Figuren dargestellt. Alle Besucher können hier spielerisch nachvollziehen, 
was einst harter Broterwerb war. Beim "Flößen" von Baumstämmen konnten wir sogar selber Hand 
anlegen. Zu Fuß wanderten wir von der Bürgeralpe in das Zentrum von Mariazell. Kreativität war in 
den zahlreichen Basteleinheiten gefragt! So durften unsere Kids tolle Schlüsselanhänger, Halsketten, 
Holzmobile und vieles andere anfertigen! Alles in allem eine tolle Woche, die wir nie vergessen 
werden!  
 

Slowenien - Venedig 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Integrationsklasse 4A der Hauptschule Blindenmarkt fuhr am 9.Juni 2008 ins wunderschöne 
Urlaubsland Slowenien. Das Programm beinhaltete sehr interessante Ausflugsziele, wie Zum 
Beispiel: Höhlen von Postoinja, Gestüt Lipica, Triest – Schloss Miramare, eine Küstenfahrt mit einem 
Piratenschiff,…  
 
Das absolute „Highlight“ aber war der Tag in Venedig. Nach anfänglichen Wetterproblemen („Venedig 
im Regen…“) konnten wir doch noch den Markusplatz mit dem Campanile, Rialtobrücke und andere 
Sehenswürdigkeiten bestaunen. Es war eine sehr beeindruckende Woche und wie immer sehr schnell 
vorüber.  
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Beachvolleyballplatz 

 
Am 4. Juli 2008 war es endlich soweit! 
Gemeindevertreter und Grundbesitzer trafen 
sich am Ausseegelände I, um den vom 
Blindenmarkter Gemeinderat beschlossenen 
zukünftigen Beachvolleyballplatz laut Lageplan 
zu vermessen und abzustecken. 
 
Die Bauarbeiten sind derzeit bereits im Gange. 
Geplante Eröffnung des Beachvolleyball- 
platzes: ca. Mitte August 2008. 
 
 

 

Auf dem Foto von links nach rechts: 

GR Harald Wimmer, Amtsleiter Ing. Alois 

Reithner, Bgm. Franz Wurzer und Franz 

Plank 

 

Einladung Gemeindemeisterschaft des ESV 
 

Von 15. bis 17. August 2008 findet auf der Stocksportanlage des Eisschützenvereins 
Blindenmarkt die 14. Gemeindemeisterschaft im Asphaltstockschießen statt.  
 
Teilnahmeberechtigt sind alle Blindenmarkter, alle Vereine und Firmen in der 
Gemeinde, sowie alle Vereinsmitglieder. Kein Startgeld für teilnehmende Mannschaften. 
Stockmaterial ist bei Bedarf vorhanden. 
 
Beginnzeiten:  
Freitag, 15.8.2008 ab 16 Uhr 
Samstag, 16.8.2008 ab 14 Uhr und 
Sonntag,17.8.2008 ab 8 Uhr 
 
Täglich Inhalt eines Einkaufswagens zu gewinnen-mitmachen können alle Teilnehmer und Zuschauer!  
 

 
 

Der nächste Bausprechtag mit Herrn Baumeister Ing. Johann Oberleitner  findet je 
nach Bedarf statt. Es wird daher ersucht, bei baulichen Anfragen vorab das 
Gemeindeamt zwecks Terminvereinbarung unter Tel.: 2217 – DW 11 zu kontaktieren.  

Vorankündigung: Notarielle Auskunft - Sprechtag  

 
Der nächste Sprechtag von Herrn Mag. Erwin Kollermann-Grissenberger findet am  
15. September 2008 statt.  
Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 2217 wird gebeten 

 
 
 

Vorankündigung: Steuerberatungssprechtag  
 

 

Der nächste Sprechtag von Herrn Mag. Wolfgang Kainzner von der BKS-
Steuerberatungs GesmbH findet am 8. September 2008 statt.  
Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 2217 wird gebeten. 

Bausprechtag August 2008 

Information, Anmeldung und Trainingsmöglichkeiten – 
jeden Freitag ab 18 Uhr auf der Stocksportanlage 
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Rechtsanwaltliche Beratung – Sprechtage August 2008 
 

Der nächste Sprechtag der Rechtsanwaltskanzlei Alix Frank mit Mag. Stephan Novotny 
findet am   Dienstag, dem 5. August 2008 von 8:30 bis 11:30 Uhr und 
                  Dienstag, dem 19. August 2008 von 8:30 bis 11.30 Uhr am Gemeindeamt statt.  
Um telefonische Voranmeldung unter Tel.: 2217 wird gebeten. 

Chronik 
 
Wir freuen uns über die neuen    Haider Sophie-Marie, Bachstraße  
Erdenbürger und gratulieren:     
               
 
 
In Trauer und Dankbarkeit    Wenninger Maria Anna, Pl. d. Menschenr., im 84. LJ 
gedenken wir unseren Toten: Hörmann Günther, Bachstraße, im 65. Lebensjahr 
                     Handl Maria, vormals Mühlhausergasse, im 90. LJ 

 
  

Ärztedienst an Wochenenden und Feiertagen 
 

Sa-So     2.-  3. Aug. Dr. Haunschmidt, Blindenmarkt       Tel.: 66677 
Sa-So    9.-10. Aug. Dr. Csaicsich, St. Martin – Karlsb.      Tel.: 07412 / 58090 
Fr-So  15.-17. Aug. Dr. Hollick, Neumarkt/Ybbs            Tel.: 07412 / 54028 
Sa-So  23.-24. Aug. Dr. Stierschneider, Ferschnitz      Tel.: 07473 / 8232 
Sa-So  30.-31. Aug.    Dr. Csaicsich, St. Martin – Karlsb.      Tel.: 07412 / 58090 

                    

Apothekenbereitschaftsdienst 
 

Fr           1. Aug. Lindenapotheke, Persenbeug, Rathauspl. 5        Tel.: 07412 / 590 59 
Sa-Fr   2.-    8. Aug. Herz Jesu Apotheke Wieselburg, Bahnhofstr. 11      Tel.: 07416 / 523 16 
Sa-Fr   9.-  15. Aug. St. Franziskus Apotheke, Blindenmarkt        Tel.: 2325 
Sa-Fr 16.-  22. Aug. Apotheke zum Hl. Geist, Ybbs, Franz Kirch-Str. 4    Tel.: 07412 / 524 11 
Sa-Fr 23.-  29. Aug.  Lindenapotheke, Persenbeug, Rathausplatz 5    Tel.: 07412 / 590 59 
Sa-So 30.-   31. Aug. Herz Jesu Apotheke Wieselburg, Bahnhofstr. 11      Tel.: 07416 / 523 16 

 

In eigener Sache – Bürgerinformation 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Liebe BlindenmarkterInnen, liebe Vereinsobleute,  
wir bitten Sie, in Zukunft alle Beiträge für die Bürgerinformation der Gemeinde Blindenmarkt entweder per E-
mail: gemeindeamt@blindenmarkt.gv.at, (Word Datei, Fotos im jpg-Format) zu übermitteln oder persönlich 
während der Amtsstunden vorbeizubringen.  

Redaktionsschlusstermin für September-Ausgabe: 22. Aug. 2008 
 

Impressum: Medieninhaber u. Redaktion: Marktgemeinde Blindenmarkt – Verlags- u. Herstellungsort: Marktgemeinde 
Blindenmarkt – Herstellung: Eigene Vervielfältigung – Erscheinungsort u. Verlagspostamt: 3372 Blindenmarkt 

Fahrzeuge ohne Kennzeichentafeln dürfen nicht auf öffentlichem Gut abgestellt werden! 

 

Die Gemeinde weist darauf hin, dass Fahrzeuge ohne Kennzeichentafel nicht auf öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen abgestellt werden dürfen. Dies gilt auch für Fahrzeuge, die für ein 
Wechselkennzeichen zugelassen sind, jedoch ohne Kennzeichentafel auf öffentlichem Gut stehen. 
In § 89a Abs. 2 StVO heißt es:  
Wird durch einen Gegenstand auf der Straße, insbesondere durch ein stehendes Fahrzeug, mag es 
betriebsfähig sein oder nicht, durch Schutt, Baumaterial, Hausrat und dergleichen der Verkehr 
beeinträchtigt, so hat die Behörde die Entfernung des Gegenstandes ohne weiteres Verfahren zu 
veranlassen. Die Entfernung ist ferner ohne weiteres Verfahren zu veranlassen bei einem 
Gegenstand, bei dem zu vermuten ist, dass sich dessen der Inhaber entledigen wollte, sowie bei einem 
ohne Kennzeichentafeln abgestellten Kraftfahrzeug ohne Anhänger.  
Die Entfernung von Hindernissen (§89a StvO) fällt in die Zuständigkeit der 
Bezirksverwaltungsbehörde bzw. in die Zuständigkeit der Gemeinde bei Gemeindestraßen. 


